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Liebe Gäste des Weindorf-Treffs,

der Kabarettist Heinrich del Core inspiriert den Drehbuch -
autor Felix Huby zu einem neuen »Tatort«. Die Intendantin
des Theaters der Altstadt stellt für die Premiere ihre Bühne
zur Verfügung. Der Alphornspieler Anton Jillich spielt Blues,
Jenny Marsala singt dazu. Der IG Metall Bezirksleiter liebt
das Schwäbische der SWR-Moderatorin Sonja Schrecklein
und bekennt, dass sein Lieblingswort Bonbon-Babierle sei.
Die Stadtdekane der katholischen und evangelischen Kir -
che unterhalten sich angeregt mit der amtierenden Miss
Germany über das Frauenbild in der Bibel. Das alles kann
beim Weindorf-Treff 2018 passieren.

Wir haben auch in diesem Jahr für Sie viele interessan-
te Gäste eingeladen. An fünf Tagen erwarten Sie wieder
span nende, unterhaltsame und ungewöhnliche Gesprä-
che mit prominenten Gästen aus Show, Kultur, Fernsehen,
Sport, Politik und Wirtschaft in unserer gemütlichen Wein -
laube »1893 – Die VfB Laube«. Sie, liebe Besucher, sind herz-
lich eingeladen, dabei zu sein, wenn die Weindorf-Mode ra -
toren mit ihren Gästen talken. 

Der Weindorf-Treff ist ein multimediales Ereignis. Hören
Sie unsere Berichte vom Weindorf-Treff in SWR4 Baden-
Württemberg und den Sendungen des Studio Stuttgart
um 12.30 Uhr und 16 Uhr, klicken Sie sich online durch un -
se re Bildergalerien und Videos auf unseren Seiten swr4.de
bzw. stuttgarter-nachrichten.de und lesen Sie die täglichen
Berichte in den Stuttgarter Nachrichten. Aber am besten:
Schauen Sie doch einfach direkt bei uns vorbei. Wir freuen
uns sehr auf Sie und wünschen Ihnen schöne Tage bei
unserem Weindorf-Treff auf dem Stuttgarter Weindorf.

Axel Graser
SWR4 Studio Stuttgart
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Bildergalerien, Videoclips 
und Fotorückblicke:

• SWR4.de/weindorftreff
• stn.de/weindorftreff

Download dieser Broschüre:

• stuttgarter-weindorf.de
 Veranstaltungen

vorwortnachgeschaut

Die Laube 3
»1893 – Die VfB Laube« 

ist an fünf Nachmittagen 
der neue Schauplatz 

des Weindorf-Treffs –
siehe Plan Seite 7. 

Videos 
Fotos

Download



Mi | 5.9.2018 | 17 bis 18 Uhr | Laube 3 »1893 – Die VfB Laube«

• Dr. Ulrike Groos, Direktorin des 
Kunstmuseums Stuttgart ’ Seite 11

• Jenny Marsala, Popsängerin ’ Seite 11
• Anton Jillich, Alphornspieler ’ Seite 11
• Özcan Cosar, Comedian ’ Seite 11
• Laura Irouschek, Württ. Weinprinzessin 2018 ’ Seite 13

Moderation 
Axel Graser, SWR4 | Tom Hörner, STN ’ Seite 15

Do | 6.9.2018 | 17 bis 18 Uhr | Laube 3 »1893 – Die VfB Laube«

• Roman Zitzelsberger, Bezirksleiter der 
IG Metall Baden-Württemberg ’ Seite 12

• Sonja Faber-Schrecklein, SWR-Moderatorin     ’ Seite 12
• Stine Marie Fischer, Sängerin der 

Oper Stuttgart  ’ Seite 12
• Viktor Schoner, Intendant der Oper Stuttgart ’ Seite 12
• Anja Off, Württ. Weinprinzessin 2018 ’ Seite 13

Moderation 
Diana Hörger, SWR4 | Tom Hörner, STN ’ Seite 15

• Internetadressen Videos, Fotos und Download ’ Seite 2

• Verlosung von reservierten Plätzen
mit Gutschein für den Weindorf-Treff ’ Seite 6

• Lageplan des Stuttgarter Weindorfs mit 
Veranstaltungsort »1893 – Die VfB Laube« ’ Seite 7

• Weindorfkalender ’ Seite 17

• Es waren zu Gast …
Gäste-ABC 2012 – 2017 | Impressum ’ Seite 18/19

Do | 30.8.2018 | 17 bis 18 Uhr | Laube 3 »1893 – Die VfB Laube«

• Dui do on de Sell, Mundart-Kabarettistinnen ’ Seite 8
• Felix Martin, Musicalstar ’ Seite 8
• Mary Summer, Jazzsängerin ’ Seite 8
• Anja Off, Württ. Weinprinzessin 2018 ’ Seite 13

Moderation 
Axel Graser, SWR4 | Tom Hörner, STN ’ Seite 15

Mo | 3.9.2018 | 17 bis 18 Uhr | Laube 3 »1893 – Die VfB Laube«

• Anahita Rehbein, Miss Germany 2018 ’ Seite 9
• Monsignore Dr. Christian Hermes, 

katholischer Stadtdekan, und Søren Schwesig, 
evangelischer Stadtdekan, Stuttgart ’ Seite 9

• Kim Renkema, Sportchefin 
Allianz MTV Stuttgart   ’ Seite 9

• Carolin Klöckner, Württ. Weinkönigin 2018 ’ Seite 13

Moderation 
Diana Hörger, SWR4 | Tom Hörner, STN ’ Seite 15

Di | 4.9.2018 | 17 bis 18 Uhr | Laube 3 »1893 – Die VfB Laube«

• Heinrich Del Core, Kabarettist ’ Seite 10
• Susanne Heydenreich, Intendantin des 

Theaters der Altstadt         ’ Seite 10
• Felix Huby, Drehbuch- und Krimiautor ’ Seite 10
• Laura Irouschek, Württ. Weinprinzessin 2018 ’ Seite 13

Moderation 
Diana Hörger, SWR4 | Tom Hörner, STN ’ Seite 15

wer | wann | wo
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termine und gäste
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Weinlauben | Schillerplatz

1 Zum Remstal-Schmid 
2 Weinstube Löwen

3 1893 – Die VfB Laube –
Veranstaltungsort des
Weindorf-Treffs

4 Württemberger 
Weingenossenschaften

5 Schmücker’s Ox
6 Zur Weindorfwirtin
7 Sommer’s Weinlaube 
8 Kesselblick 

10/11 Zum Schluckspecht
12 Zum Hasenwirt 
14 Dachswald 
15 Zur Zaißerei 

und Vis-à-Vis
17 Jungwinzer 
16 Alte Kanzlei
17 Jungwinzer 

auf dem 
Weindorf 

Weinlauben | Kirchstraße

19 Weinlaube Ruoff 
22 Maultaschenbörse
23 Weingut der Stadt Stuttgart
24 Zum Dreimädelhaus 

Weinlauben | Marktplatz

28 Zum Wein-Zaiß
29 Zur Linde
32 Obertürkheimer Weinlaube
33 Linda’s Pianolaube 
34 Stadtbesen!
35 Inges Rathauslaube 
37 Die Stäffelesrutscher 
41 Krehl’s Linde
42 Ebermann’s Weinlaube 
45 Rauschenberger’s Weinlaube

Verlosung von reservierten Plätzen
für den Weindorf-Treff – eine Aktion von SWR4, STN 
und SWR Fernsehen | Landesschau 

Erleben Sie Prominenz hautnah – wir verlosen an allen Tagen
Plätze »in der ersten Reihe« direkt neben der Talkrunde inklusive
Verzehrgutscheine à 15 € pro Person. Viel Erfolg !

SWR4 Studio Stuttgart: Das Formular für die Verlosungs aktion
finden Sie ab Mo | 13.8. auf swr4.de/weindorftreff. Für jeden 

der fünf Weindorf-Treff-Tage  verlosen wir 3 x 2 Karten.
STN: Für jeden Wein dorf-Treff verlosen die
Stuttgarter Nachrichten 3 x 2 Karten. Näheres
dazu finden Sie ab Mo | 27.8. in den Stuttgarter
Nachrichten. | SWR Fernsehen | Landesschau:
Schalten Sie am Mo | 27.8. um 18.45 Uhr die
Landesschau ein – dort können Sie 3 x 2 Karten
für die Talkrunde am Mo | 3.9. gewinnen.

7

Information und
Veranstaltungsleitung
an der Planie | Altes Schloss
Telefon 0711- 87 03 55-55
(nur während des Weindorfs)
täglich geöffnet ab 11.30 Uhr

Süßwarenstände

A Süßwaren und Mandel-
brennerei Claus Benda

B Süßwaren Weeber
C Mandelbrennerei Stuttgart

Uns als PRO STUTTGART e.V., einem der ältesten und traditions -
reichsten Bürgervereine Stuttgarts, liegt vor allem das Wohl der Stadt
und ihrer Menschen am Herzen. Gegründet im Jahre 1885, sieht der
Verein seinen Zweck gemäß Satzung in der Erhaltung, Verbesserung,
Förderung und Ausweitung der gast lichen, kultu rellen und touristi -
schen Einrichtungen und Veran staltungen in der Landeshauptstadt

Stuttgart. Also passt es wunderbar, 
dass PRO STUTTGART seit 42 Jahren
das schönste Weindorf Deutschlands
veranstaltet – ein Juwel, das wir als
Veranstalter hegen und pflegen, weiter -
entwickeln und attraktiv halten. Mit 
viel Leidenschaft planen wir jedes Jahr

gemeinsam mit den Wirtinnen und Wirten, um dieses schöne Fest
für die Zukunft fit zu machen, damit es auch weiter hin ein Highlight
im Veranstaltungskalender der Stadt bleibt. 

Darüber hinaus hat sich PRO STUTTGART die Pflege der natio na -
len und internationalen Beziehungen auf die Fahne geschrie ben.
Ebenso liegt dem Verein das Stadtbild und dessen Verschö ne rung am
Herzen. Uns ist es als Verein wichtig, weltoffen und tolerant zu sein.
Parteipolitische und konfessionelle Bestrebung sind satzungs gemäß
ausgeschlossen. 

PRO STUTTGART ist nicht nur Veranstal ter des Stuttgarter Wein -
dorfs, sondern ein Verein, der in der Stadt mehr und mehr an Gewicht
und Bedeutung gewinnen will. 

Wir machen uns auf den Weg und nehmen Sie gerne mit!
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Dui do on de Sell
Mundart-Kabarettistinnen
Im Schwäbischen heißen Men -
schen, wie Petra Binder und Doris
Reichenauer sie auf der Bühne
verkörpern, »Schwertgosch«: im -
mer leicht bruddelig, immer mit
einem Seitenhieb auf andere,
immer dem neuesten Klatsch und
Tratsch aufgeschlossen. Damit
halten Dui do on de Sell dem
schwäbischen So-Sein den Spiegel
vor. Die kleinen Macken und Un -
zulänglichkeiten des Menschen
werden hopsgenommen. Der
Erfolg gibt den beiden recht, sie
treffen den Nerv des Publikums.
Ihre authentische Art macht sie
enorm liebenswert – selbst wenn
kleine Fiesheiten über ihre Lippen
kommen. Auf den Bühnen im 
Land oder auch im SWR Fernsehen
kön nen die beiden ihre darstelle-
ri schen Fähigkeiten zeigen. Sie
schlüpfen in Charaktere wie an de -
re in Maßanzüge. Und man lacht
am Ende nicht über sie, sondern 
mit ihnen.

Kim Renkema
Sportchefin
Allianz MTV Stuttgart 
1987 im niederländischen Hooge-
veen geboren, war Kim Renkema als
Kapi tä nin viele Jahre das Gesicht der
Stutt garter Bundesliga-Volleyballe -
rinnen. Dreimal holte die Außenan -
greiferin mit dem MTV Stuttgart den
deutschen Pokal. Aus gesundheit li -
chen Gründen musste sie 2017 ihre
Karriere als Aktive beenden und spielt
mittlerweile eine noch gewichtigere
Rolle. Als Sport direk torin von Allianz
MTV Stuttgart mache die ehemalige
Nationalspiele rin eine glänzende
Figur, sagen Fach leute. Neben Team -
betreuung, Mar ke ting und Kader pla -
nung gehört die Talentförderung zu
ihrem Aufgaben feld. Wenn sie bei
einem Spiel auf der Tribüne stehe,
sagt die sympa thi sche Sportlerin,
kribble es sie im-
mer noch in den
Fingern: »Dann
hätte ich echt
Bock drauf,
mitzuspielen.«

Monsignore Dr. Christian
Hermes, kath. Stadtdekan,
und Søren Schwesig | evang.
Stadtdekan | Stuttgart  
Kirche muss sich in die Politik ein mi -
schen. Ob katholisch oder evange-
 li sc h. Beide Stuttgarter Stadtdekane
haben dasselbe Verständnis von der
Rolle ihrer Kirche und ihrer Vertreter
in un serer heutigen Zeit. Beide betei -
ligen sich aktiv am politischen Dis -
kurs. Ihre Stimmen haben Gewicht,
sei es beim Thema Wohnungsnot,
Flüchtlin ge und Asyl. Die beiden Kir -
chenver treter haben dabei eine klare
Haltung gegenüber den Rechtspopu -
listen von der AfD. Christian Hermes
hat in Tübingen Theologie und Philo -
sophie studiert. Er war u.a. persön li -
cher Refe rent des Bischofs von Stutt -
gart/Rot ten burg und ist seit 2011

Stadtdekan von Stuttgart sowie
Dom pfarrer von St. Eberhard. Søren
Schwesig war nach seinem Theolo -
giestudium u. a. evangelischer Pfarrer
in Schwäbisch Hall und ist seit 2013
Stadtdekan. Als wohltuende Ab-
wechs lung vom Alltag empfindet
Schwesig seine Kabarett auftritte mit
dem Ensemble »Die Vorletzten«.

Anahita Rehbein
Miss Germany 2018  
Aufgewachsen ist die amtierende
Miss Germany in Inzigkofen bei Sig -
maringen, seit einiger Zeit lebt und
studiert die 24-Jährige in der Landes -
haupt stadt. Eigentlich wollte Anahita
schnell Lehrerin wer den und Kin der
kriegen, aber dann kamen die Schön -
heitstitel. Deshalb hat sie ihr Stu-
dium der Bildungs wis sen schaften
erst einmal für ein Jahr auf Eis gelegt.
Neben ihrer Model-Tätigkeit jobbt sie
in einem Fit ness-Studio und trägt
neben hohen Model-Highheels auch
gerne mal be queme Jogging ho sen.
Zu den Lieblingssünden der ehema -
ligen Triathletin gehören laut eigner
Aus sage Schokolade und Kaffee. Viel -
leicht verfolgt sie deshalb auch den
Plan, nach der Schönheitskarriere  ein

kleines Café zu eröff nen.
Wie sie zu Ries ling 

und Trol lin ger steht,
wird sie uns sicher
beim Weindorf-Treff

verraten.

Felix Martin
Musicalstar

In der »Rocky Horror
Show« gab er den Frank

N. Furter, in »Elisabeth« den Tod, in
»Tanz der Vampire« den Grafen von
Krolock. Falls Sie glauben, das seien
schon die wichtigsten Stationen in
sei ner Karriere gewesen – weit ge -
fehlt! 1964 in Hamburg als Sohn von
Schauspielern geboren, stand er be -
reits im zarten Alter von sechs auf den
Brettern der Freien Volks büh ne Berlin.
Bald da rauf entdeckte er seine Liebe
zum Musiktheater und sang mit zwölf
in der Staatsoper Hamburg einen der
drei Knaben in Mozarts »Zauberflöte«.
Das Stuttgarter Publikum hat den Mu -
sical-Star in einer eher dramati schen
Rolle ins Herz geschlossen: Im »Glöck -
ner von Notre Dame« gibt Felix Martin
den Domprobst Frollo, den letztlich
die Eifersucht aus ziemlicher Höhe ins
Verderben stürzen lässt. Fast hätten
wir es vergessen: In etlichen Solopro -
grammen steht er auch im Rampen -
licht. Wie er das alles unter einen Hut
bekommt? Wir werden ihn fragen.

Mary Summer | Jazzsängerin
Die junge und ausdrucksstarke Sän ge -
rin aus Stuttgart verzaubert nicht nur
durch ihre wundervolle Stimme, posi -
tive Ausstrahlung und Authentizität
ihr Publikum. Sie sang bereits in ver -
schiedenen Musicals, in der jungen
Oper Stuttgart und wurde 2015 durch

die Teilnahme bei »The Voice of Ger -
many« einem Millionenpub li kum
bekannt. Aufge wachsen zwischen

den Weinbergen im schönen Stutt -
gart-Uhlbach, stu dierte sie Sozial pä -
da gogik und gründete den gemein -
nützigen Verein »Music for Life«, der
durch Benefizkonzerte be nach teilig -
ten Kindern und Jugendli chen Kunst-
und Musikprojekte ermöglicht. Ab seits
von Bühne und Ehrenamt ist Mary
Summer als Psychologische Be raterin
und Personal Life Coach tätig. Ihr Mot -
to: »Create a life you want to live!«

Moderation
• Axel Graser

SWR4 Studio Stuttgart 
• Tom Hörner

Stuttgarter Nachrichten

Moderation
• Diana Hörger

SWR4 Studio Stuttgart 
• Tom Hörner

Stuttgarter Nachrichten
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Heinrich Del Core
Kabarettist 
Eines ist ihm aus 
sei nem frühe ren Be -

ruf als Zahntechni ker
ge blieben: die Feinme -

cha nik. Mit dieser Vorkenntnis hat
sich Heinrich del Core eine Spaghetti-
Zange mit eingebautem Gebiss ge -
bastelt. Ein Gag für die Büh ne mit
biografischen Zügen. Aber auch
sonst geht er eher feinmo torisch vor.
Mit Wortspielen, hinter sinnigen
Formulierungen und einer enormen
Pointen-Dichte fängt der Comedian
aus Zimmern ob Rottweil sein Pub li -
kum ein und lässt es nicht mehr los.
Nach wenigen Sekunden auf der
Bühne hat er die ersten Lacher auf
seiner Seite. Was er aus dem Leben
erzählt, hat Charme und birgt eine
unglaubliche Komik. Auch seine Bio -
grafie mit einem italieni schen Vater
und einer schwäbischen Mutter blitzt
immer wieder durch. Das ist beste
Unterhaltung, trainiert das Zwerch -
fell und leert die Tränen säcke.

Anton Jillich
Alphornspieler 
Er hat ein Hightech-Alphorn aus Car -
bon, das nur 1,2 kg wiegt und sich von
3,62 auf 0,50 m zusammen schie ben
lässt. Anton Jillich ist Musi ker mit Leib
und Seele. Neben dem Alp horn spielt
er Trompete, Flügel horn, Gitarre, Bass
und Schlagzeug. Der größte Raum sei -
nes Hauses in Leingarten ist ein schall -
dichtes Musikzimmer. Der 66-Jährige
macht schon immer Musik, spielt Rock,
Jazz und Blues. Er begann mit neun 
im Musik verein, spielte dann in diver -
sen Big Bands, auch bei Erwin Lehn.
Am Alp horn ist er seit 2006 in der
Heu chel berger Alp horn brass zu hören.
Seit der Real schul  leh rer für Musik und
Kunst im Ruhestand ist, hat er noch
ein biss chen mehr Zeit für die Musik.
Und für sein ande res Hob by, das
Bogen schie ßen. 

Özcan Cosar
Comedian
Mit zwölf Jahren 
war Özcan Cosar 
be reits auf der Bühne. 
Besser: auf der Straße. Als Break dan -
cer zog er die Blicke des Publikums auf
sich. Wenn man Glück hat, packt er
dieses Können aus seiner »Streetlife«-
Zeit auch heute auf der Comedy-Büh -
ne aus. Seiner Bühnenpräsenz merkt
man an, dass er sportlich unterwegs
ist. Komik ent wi ckelt sich bei ihm
nicht nur mit Wor ten, sondern auch
aus der Bewe gung und der Mimik he -
raus. Özcan Cosar steht für eine jün -
gere Klein kunst, die frech, dynamisch
und mo dern ist. Er wechselt virtuos
zwi schen Schwäbisch, Hochdeutsch
und Migran ten-Rhetorik. Sei nen eige -
nen Migra tionshinter grund stellt er
dabei nicht in den Mit tel punkt, ver -
steckt ihn aber auch nicht.  

Dr. Ulrike Groos
Direktorin des

Kunstmuseums Stuttgart   
Seit 2010 ist sie der Kopf des Kunst -
museums Stuttgart. Ulrike Groos ist
Leiterin des markan testen Museums
am Schlossplatz und zudem Mitglied
des Hochschul rates der Staatlichen
Akademie der Bildenden Künste. Die
Kunsthistori kerin studierte Kunst-
ge schichte, Musikwissenschaft und
Ethnologie in Würzburg, New York
und Münster. Bevor sie ans Kunstmu -
seum kam, war die gebürtige Hessin
Leiterin der Kunsthalle Düsseldorf.
Unter ihrer Leitung entstanden in
Stuttgart erfolgreiche Ausstellun gen
wie »Eat Art« oder »Das Auge der
Welt. Otto Dix und die Neue Sach lich -
keit«. Wohl auch deshalb wurde ihr
Vertrag 2014 um fünf weitere Jahre
verlängert. Sie sagt: »Unsere Welt
wird immer virtueller, da sind solche
direkten Begegnungen zwi schen
Mensch und Kunst umso wichtiger.«

Jenny Marsala | Popsängerin
Klar, wir hätten Adele, Rihan na oder
Helene Fi scher einladen können. Doch
warum solchen Auf wand betrei ben,
wenn es Jen ny Marsala gibt, die sie
alle draufhat. Seit dem zigmillio nen -
fach geklickten Video-Hit »1 Girl, 13
Voices« ist die hochtalen tierte Sän ge -
rin in aller Munde. Als Zwölfjäh rige
nahm die in Leonberg geboren Toch -
ter einer Tür kin und eines Italie ners
Gesangs un terricht, kurz nach dem
Abi unter schrieb sie ihren ersten Plat -
tenver trag. Wichtig ist Jenny Mar sale
eine solide Ausbildung: Sie stu diert
an der Musikhochschule Stutt gart
Jazzgesang, ihr musikali sches Reper -
toire ist enorm. Als sie bei uns noch

unbekannt war, wurde
sie in Ost europa als

Frontfrau des Dance-
Projekts Nova space
gefeiert. Fast so wie

Rihanna und Adele …

Susanne Heydenreich
Intendantin des Theaters 

der Altstadt
Seit mehr als 20 Jah -
ren führt sie ein ganz
be sonderes Familien -
un ternehmen – als

Inten dantin des Thea -
ters der Altstadt. Mit sie -

ben Jahren stand Heydenreich zum
ersten Mal selbst auf der Bühne des
Theaters, das ihre Eltern 1958 als
erstes freies Thea ter der Stadt mitten
im Bohnenviertel gegründet hatten.
1996 stieg sie dann als Intendantin
ein, aus moralischer Verpflichtung,
wie sie sagt, und weil sie »es wissen
wollte«. Nun macht sie täglich den
Spagat: als Schauspielerin auf den
Brettern und als Regisseurin und Or -
ganisatorin im Hintergrund zwi schen

künstleri schem Anspruch und Wirt -
schaftlichkeit. Etwa 200 Rollen hat
Heydenreich bisher auf der Bühne
verkörpert. In Stuttgart ist sie derzeit
in sechs Stücken gleich zeitig zu se hen,
etwa in »Die Jung frau von Orleans«
oder in »Allein unter Schwaben«. Ihr
Arbeitsmotto nach Max Frisch: »Nur
nicht die Wut verlieren!«

Felix Huby
Drehbuch- und Krimiautor 
Der Mann ist der beste Beweis dafür,
dass aus einem Schwaben auch ohne
Abitur was Gscheits wer den kann.
Felix Huby, 1938 als Eberhard Hun ger -
bühler in Dettenhausen bei Tübingen
gebo ren, gehört zu den fleißigsten
und erfolg reichsten
deutschen TV-Auto-
 ren. Angefan gen 
hat er als Lokal re-
  dak  teur der »Schwä -
bischen Donau-Zei -
tung«, der heutigen
»Südwest pres se«. Dann 
war er Baden-Würt tem berg-Korres -
pondent des »Spie gel«. So richtig 
be kannt wurde er als Er finder von 
TV-Serien wie »Oh Gott, Herr Pfarrer«
oder »Ein Bayer auf Rügen« – und 
als derjenige, der dem Schauspieler
Dietz-Werner Steck den »Tatort«-
Kommissar Bienzle auf den Leib ge -
schrieben hat. Sein jüngstes Buch 
hat Huby den Kerner-Brüdern gewid -
met. Sein Fazit: Der Dichter Justinus
K., Namensgeber für eine Rebsorte,
mag der bekannteste aus dem Clan
sein, aber der wichtigste war er nicht.
Der Schwabe Huby schaut eben über
den Vierteles glas rand hinaus.

Moderation
• Diana Hörger

SWR4 Studio Stuttgart 
• Tom Hörner

Stuttgarter Nachrichten
Moderation

• Axel Graser
SWR4 Studio Stuttgart 

• Tom Hörner
Stuttgarter Nachrichten

die gäste am mi | 5.9.
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Roman Zitzelsberger  
Bezirksleiter der IG Metall
Baden-Württemberg  

Er muss mit wenig Schlaf
auskom men und kon -
zentriert verhandeln
können, er braucht
Sitzfleisch, er muss

notfalls kämpfen, aber
auch diplomatisch und

zu Kompromissen fähig sein.
Wer an der Spitze der mächtigen IG
Metall in Baden-Württemberg steht,
der braucht Kondition. Roman Zit zels -
 berger hat lange Handball gespielt, 
er fährt Ski, läuft Marathon. Kurzum:
Er treibt gerne Sport, auch wenn ihm
mitunter die Zeit dafür fehlen dürfte.
Sein Posten bringt viel Verant wor tung
mit sich. Als oberster Ge werk schafter
und damit Interessensvertreter meh -
rerer zehntausender Beschäftigter in
der baden-württembergischen Me -
tall- und Elektroindustrie braucht es
gute Tarifabschlüsse. Es braucht aber
auch Visionen: Wie können vor dem
Hintergrund der Digitalisierung und
Industrie 4.0 die Arbeitsplätze in der
Branche erhalten bleiben? 

Sonja Faber-Schrecklein
SWR-Moderatorin  
Wenn man mit
Sonja Faber-
Schrecklein
unterwegs ist,
muss man sich
darauf einstellen,
dass man nicht so
schnell vorankommt. Überall wird sie
erkannt und angesprochen. Sie ist
halt eines der bekanntesten Gesich -
ter des SWR Fernsehens. Gern posiert
sie für ein Selfie oder bleibt für einen
Plausch kurz stehen. Sie ist ein Lan -
deskind und gern unter Leuten. Auf
den Fildern geboren, lebt sie heute
noch, wo sie aufgewachsen ist und
ihre ersten journalistischen Sporen

Württemberger 
Weinprinzessinnen 2018

Laura Irouschek 
Laura Irouschek war Hohenloher
Weinkönigin und hat in Aalen ihren
Bachelor in Wirtschaftsingenieur -
wesen gemacht. Die Familie bewirt -
schaftet in der vierten Generation
nebenberufserwerblich Weinberge in
Ingelfingen und Criesbach. Als Würt -
temberger Weinprinzessin lernt Lau -
ra Irouschek viele Menschen kennen,
denen sie den »tollen Württember -
ger Wein« präsentieren kann, wie die
die 27-Jährige schwärmt.

Zu Gast beim Weindorf-Treff
am Di | 4.9. und Mi | 5.9.

Anja Off
Anja Off kennt die Arbeit im Wengert
von klein auf. Sie ist in einer Wein -
gärtnerfamilie aufgewachsen, deren
Tradition mehr als  500 Jahre zurück -
reicht. Die Weinprinzessin bewirt -
schaftet neben ihrer Arbeit als stell -
vertretende Ausbildungsleiterin zwei
eigene Trollingerweinberge vor den
Toren Stuttgarts. Mit Blick auf die
Mercedes Benz-Arena und die Innen -
stadt genießt sie dabei die einzigarti -
ge Kulturlandschaft.

Zu Gast beim Weindorf-Treff
am Do | 30.8. und Do | 6.9.

bei der örtlichen Zeitung verdient hat:
in Esslingen am Neckar. Als Repor te -
rin für »Landesschau mobil« oder 
als Moderatorin für Sendungen wie
»Treffpunkt« ist sie oft im Land un -
ter wegs. Wo Menschen sind, wo man
sich trifft, da ist die Journalistin, die
genauso gut hochdeutsch wie Mund -
art sprechen kann, in ihrem Element.

Stine Marie
Fischer 
Sängerin der
Oper Stuttgart 
Die Altistin gab ihr 
Bühnendebüt 2010 in Frankfurt als
dritte Dame in der »Zauberflöte«.
Ersten beruflichen Kontakt mit Stutt -
gart hatte sie 2011, als sie das Alt-Solo
in der Johannes-Passion im Rahmen
der Stuttgarter Bachwoche sang. Als
Oratorien- und Liedsängerin war sie
in ganz Deutschland unterwegs. In -
ternationale Konzert- und Operner -
fah rung sammelte sie in Frankreich,
Monaco und Japan. In der Spielzeit
2014/15 gab Stine Marie Fischer ihr
Debüt an der Oper Stuttgart, seit 2015
gehört sie dem Solisten-Ensemble 
an.  In der kommenden Spielzeit ist
sie in den Neuproduktion »Die Liebe
zu drei Orangen« und »Der Prinz von
Hom burg« sowie u. a. in »Pique
Dame« und »Rigoletto« zu erleben.

Viktor Schoner 
Intendant der Oper Stuttgart 
Der 1974 in Aschaffenburg geborene
Bratscher, Musikwissenschaftler und
Kulturmanager stu dierte in Berlin
und New York. 2001 war er bei den
Salzburger Festspielen Dramaturg
und Referent des
Intendanten Gérard
Mortier, dem er 
zum ersten Festi val
Ruhrtrien nale und
dann an die Opéra

National de Paris folgte. Bis 2017 war
Viktor Schoner als künstle  rischer
Betriebsdirektor an der Baye rischen
Staatsoper München maß geb lich für
die Koordination des gesamten Be -
triebs zuständig. Nun folgt er ab Sep -
tember 2018 Jossi Wieler in der Inten -
danz an der Oper Stuttgart. Sein Ver -
trag ist zunächst auf fünf Jahre be -
fris tet. Als Generalmusikdirektor hat
er Cornelius Meister berufen. Das
Leitungsduo startet mit einer Neu -
produktion von Richard Wagners
»Lohengrin«.

Moderation
• Diana Hörger

SWR4 Studio Stuttgart 
• Tom Hörner

Stuttgarter Nachrichten

Württemberger 
Weinkönigin 2018

Carolin Klöckner
Die 22-jährige Carolin Klöckner aus
Vaihingen-Enz studiert Agrarwissen -
schaften in Hohenheim. Als Würt -
tem berger Weinkönigin mag sie den
Austausch mit anderen Menschen
sowie die Förderung kreativer, inno -
vativer Prozesse im Anbau, Aus bau
oder bei der Vermarkt der Weine. 
In ihrer Freizeit beschäftigt sie sich
nicht nur mit Wein, sondern auch 
mit dem Anbau von Gemüse oder
unter nimmt Geländetouren mit
ihrem Nordschwedischen Kaltblut. 

Zu Gast beim Weindorf-Treff
am Mo | 3.9.

Foto: Die frisch gekürten
Württem berger Wein hohei -
ten 2017/2018 am 27. Ok tober
2017 in Stuttgart: Wein prin -
zessin Anja Off aus Fellbach
(links), Weinkönigin Carolin
Klöck ner aus Vaihingen/Enz
und Weinprin zessinn Laura
Irouschek aus dem hohen -
lohischen Weißbach (rechts).
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Diana Hörger
SWR4 Studio Stuttgart  
arbeitet seit 2008 für den
SWR-Hörfunk und das
Fernsehen als Reporterin,
Redakteurin und Autorin und ist
daher an man chen Tagen etwas
schizophren … Sagt man. Sie
findet aber, mit Kaffee lässt sich
das alles gut ausbügeln. Auf den
Weindorf-Treff freut sie sich des -
halb nicht in erster Linie wegen
der kalten Getränke, sondern
wegen der span nen den Gäste
und ihrer Ge schichten. 

Diana Hörger moderiert den
Weindorf-Treff 

am Mo | 3.9., 
Di | 4.9.
und Do | 6.9.

Axel Graser
SWR4 Studio
Stuttgart 
kommt viel zu
selten zu dem, 

was er gelernt 
hat: Journalismus,

Geschich ten erzählen,
recher chieren, mode rieren, inter -
viewen. Der Weindorf-Treff ist
eine gute Gelegenheit, dieses
Handwerk wieder einmal aus -
zuüben. Der Hauptjob? Seit 2008
mit viel Freude Chef von SWR4
Studio Stuttgart. Vorher u.a.
Reporter in Berlin und Südafrika.

Axel Graser moderiert 
den Weindorf-Treff am 
Mo | 30.8.. und Mi | 5.9.

Tom Hörner
Stuttgarter Nachrichten

ist eigentlich als Redakteur bei
den Stuttgarter Nachrichten
eher mit der Schreibfeder
bewaffnet statt mit dem
Mikrofon. Nach Stationen

etwa im Feuilleton ist er
seit 2004 Kolum nist in der

Lokalredaktion und schreibt zu -
dem Kabarett-Texte. Seine Zunge
ist ebenso spitz wie seine Feder,
sodass er beim Weindorf-Treff
seinen Gästen mit sympa thischer
Offenheit auf den Zahn fühlt.

Tom Hörner ist bei allen Wein -
dorf-Treffs als Moderator dabei.

Herausgeber: Marketing SWR4 || Texte: Axel Graser, Tom Hörner, Diana Hörger ||
Redaktion: Martina Gottlieb || Gestaltung: Brigitte Ruoff || Fotos: Cosar: privat |
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Ludmilla Parsyak | Summer: privat| Weinhoheiten: Weinbauverband Württem -
berg | Zitzelsberger: IG Metall || Herstellung: Pro Stuttgart e. V. || © 07/2018



Mi | 29.8. | 11.30 Uhr 42. Stuttgarter Weindorf | Öffnung der Lauben
| 18 Uhr Eröffnungsfeier im Innenhof des Alten Schlosses

|  ca. 19.30 Uhr Start des Teinacher Heißluftballons
Ehrenhof Neues Schloss  

Do | 30.8. | 17 – 18 Uhr 1. Weindorf-Treff | Laube 3       ’ Seite 8

Fr | 31.8. | 15 Uhr Kulinarischer Rundgang *
| 17 Uhr Perl und Klang – Führung durch das Haus der 

Musik | Fruchtkasten mit anschließ. Sektprobe 

Sa | 1.9. | 15 Uhr Kulinarischer Rundgang *

So | 2.9. Familien-Sonntag
| 12 Uhr Familien-Gottesdienst auf der Rathaustreppe
| 12.30 Uhr Buntes Kinder-Programm mit Kinderschminken, 

Weindorf-Rallye, Clownerie, Maskottchenparade, 
Bewegungsangeboten u.v.m.

| 15 Uhr Kulinarischer Rundgang *
| 17 Uhr Stunden der Vielfalt auf dem Weindorf in Koope-

ration mit der IG CSD Stuttgart e.V. | musikalischer 
Auftakt mit Frl. Wommy Wonder | Rathaustreppe 

Mo | 3.9. | 17 – 18 Uhr 2. Weindorf-Treff | Laube 3 ’ Seite 9

Di | 4.9. | 16 Uhr Traditionelles Traubenpressen mit Stuttgarts 
Politprominenz auf der Rathaustreppe

| 17 – 18 Uhr 3. Weindorf-Treff | Laube 3 ’ Seite 10

Mi | 5.9. | 17 – 18 Uhr 4. Weindorf-Treff | Laube 3 ’ Seite 11

Do | 6.9. | 17 – 18 Uhr 5. Weindorf-Treff | Laube 16 ’ Seite 12

Fr | 7.9. | 15 Uhr Kulinarischer Rundgang *
| 17 Uhr Perl und Klang – Führung durch das Haus der  

Musik mit anschließ. Sektprobe | Fruchtkasten

Sa | 8.9. | 15 Uhr Kulinarischer Rundgang *

So | 9.9. Familien-Sonntag
| 12 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit Pfarrerin

Monika Renninger und Pfarrer Thomas Steiger
| 12.30 Uhr Buntes Kinder-Programm wie So | 2.9.
| 16 Uhr Start des Heißluftballons der Stadtwerke 

Stuttgart | Ehrenhof Neues Schloss

* Treffpunkt im Innenhof des Alten Schlosses 
Gebühr € 28,– | Anmeldung erforderlich 

Alles Wissenswerte rund ums Weindorf  
an der Information | Planie und unter

weindorfkalenderweindorfveranstalter

www.stuttgarter-weindorf.dewww.proStuttgart.de



es waren zu gast… gäste-ABC 2012–2017

Beim Weindorf-Treff konnten wir in sechs  Jahren 
108 Talkgäste begrüßen. Lesen Sie, wer alles zu Gast war 
und welche Tätigkeit sie/er damals ausübte. 

A Felix Graf Adelmann, Winzer, Künstler, Schlossherr (2015) | Viola 
Albrecht, Württ. Weinprinzessin (2017) | Jan Ammann, Musicalstar 
(2014) | Michael Antwerpes, SWR-Fernsehmoderator (2014) | Muhterem 
Aras, Landtagspräsidentin Ba-Wü (2016) | Firat Arslan, Ex-WBA-Boxwelt -
meister/Cruisergewicht (2013)

B Wieland Backes, SWR-Fernsehmoderator (2014) | Roland Baisch, 
Comedian (2013) | Graf Björn Bernadotte, Lennart-Bernadotte-Stiftung 
Mainau (2014) | Jochen Beurer, Wengerter (2013) | Klaus Birk, Kabarettist, 
Autor, Regisseur (2014) | Fredi Bobic, Ex-Sportdirektor VfB Stuttgart
(2013) | Alois Bogenschütz, Unternehmer, Bergsteiger, Wengerter (2014)  
Alexander Bonde, Verbraucherschutzminister Ba-Wü (2012) | Thomas 
Bopp, Vorsitzender Regionalverband Stuttgart (2013) | Martina Brandl, 
Kabarettistin (2015) | Michael Branik, SWR4-Moderator (2015) | Fred 
Breinersdorfer, Krimi- und Drehbuchautor (2016)

C Ursula Cantieni, Schauspielerin (2013)
D Wolfgang Dauner, Jazzmusiker (2013) | Dodokay (Dominik Kuhn), »Die 

Welt auf Schwäbisch« (2012) | Pia Douwes, Musicalstar (2012) | Robin 
Dutt, Ex-Fußballtrainer, Vorstand VfB Stuttgart (2012)

E Dr. Susanne Eisenmann, Kultusministerin Ba-Wü (2016)
F Josefin Feiler, Sängerin der Oper Stuttgart (2015) | Heike Feist, Schau-

spielerin (2014) | Michael Föll, Finanzbürgermeister Stuttgart (2017) 
Gabriele Frenzel, Chefin Friedrichsbau Varieté (2013) | Henning Fritz, 
Handballweltmeister (2015) | Georg Fundel, Chef Stuttgarter Flughafen
(2012)

G Arne Gabius, bester deutscher Marathonläufer (2016) | Michael Gaedt, 
Comedian (2017) | Dr. Eduardo Garcia, Unternehmer (2012) | Annekatrin 
Gauger, Württ. Weinprinzessin (2015) | Eric Gauthier, Tänzer, Choreo-
graph (2012) | Ulrich Gebauer, Schauspieler (2013) | Anja Gemmrich, 
Württ. Weinprinzessin 2016 (2016) | Tatjana Gessler, SWR-Nachrichten-
frau, Autorin, Musikerin (2015) | Oliver Gimber, Witzeerzähler (2016)
Mia Gray, Rekord-Playmate (2012)

H Stephanie Haiber, SWR-Fernsehmoderatorin (2017) | Laura Halding-
Hoppenheit, Kings Club, Mutter der Stuttgarter Schwulenszene (2017)  
Jens Heckermann, »Die Füenf« (2013) | Nikolas Heiber, Musicalstar (2016)
Stefan Heim, Finanzvorstand VfB Stuttgart (2015) | Ulrich Heissig, Schau-
spieler, Chansonnier (2015) | Winfried Hermann, Verkehrsminister Ba-Wü
(2014) | Christina Hilker, Weinexpertin (2013) | Monika Hirschle, Schau-
spielerin (2015) | Uwe Hück, Kick-Boxer, Porsche Betriebsratschef (2017)
Elisabeth Hübert, Mary-Poppins-Darstellerin (2017) | Martina Hunzelmann, 
Chefin Hochland-Kaffee (2016) | Claus-Peter Hutter, Umweltakademie 
Ba-Wü (2017) | Ernst Hutter, Leiter der Egerländer Musikanten (2015)

J Herbert Joos, Jazztrompeter (2017) | Dr. Frank Otfried July, evangelischer 
Landesbischof (2013)

K Elisabeth Kabatek, schwäbische Autorin (2014) | Sylvia Kern, 
Alzheimer Gesellschaft Ba-Wü (2014) | Uli Keuler, Kabarettist (2017)
Daniel Kluge, Sänger der Staatsoper Stuttgart (2016) | Kai Kluge, 
Sänger der Staatsoper Stuttgart (2017) | Jasmin Knörzer, Württ. Wein-
prinzessin (2017) | Bernd Kohlhepp, Kabarettist, Musiker, Entertainer
(2015) | Gerlinde Kretschmann, Landesmutter Ba-Wü (2015) | Volker 
Kugel, Gartenexperte »Blühendes Barock« (2014) | Fritz Kuhn, Ober-
bürgermeister Stuttgart (2013)

L Bruno Labbadia, Ex-VfB-Trainer (2012) | Christian Langer, »Die Füenf«
(2013) | Simon Licht, Schauspieler (2015) | Brigitte Lösch, Landtagsab-
geordnete (2016) | Martin Luding, »Caveman« (2016) | Natalie Lumpp, 
Weinexpertin (2012)

M Ernst Mantel, Musiker, Comedian und Poet (2014) | Ines Martinez, 
Musikkabarettistin (2016) | Michael Matting, SWR-Fernsehmoderator
(2016) | MC Bruddaal, Schwabenrapper (2015) | Richy Müller, Schau-
spieler (2012)

O Frank Oehler, Sternekoch (2014) | Günther H. Oettinger, EU-Kommissar
(2014) | Theresa Olkus, Württ. Weinkönigin (2014)

P Sven Plöger, ARD-»Wetterfrosch« (2013)
R Andrea Ritz, Württ. Weinkönigin (2017) | Vasiliki Roussi, Schauspielerin, 

Sängerin (2016)
S Werner Schretzmeier, Chef Theaterhaus Stuttgart (2013) | Wolfgang 

Schuster, Alt-Oberbürgermeister Stuttgart (2012) | Stefanie Schwarz, 
Württ. Weinkönigin (2015) | Christoph Sonntag, Kabarettist (2012)  
Cassandra Steen, Popsängerin (2015) | Timo Steinhauer, Chef Fried-
richsbau Varieté (2014) | Rainer Stickelberger, Justizminister Ba-Wü
(2014) | Barbara Stoll, Schauspielerin und Rezitatorin (2013) | Nils 
Strassburg, Elvis-Imitator (2014) | Markus Stricker, Mundartrocker
(2016) | Torsten Strotmann, Magier (2017)

T Topas, Magier, Entertainer, Comedian (2014)
U ChrisTine Urspruch, Schauspielerin (2017)
V Ralf Vogel, Pfarrer, Moderator (»Nachtschicht«) (2017) | Wietske van 

Tongeren, Musicalstar (2016)
W Mara Walz, Württ. Weinkönigin (2016) | Reinhold Weiser, Schauspieler, 

Musiker (2017) | Rüdiger Winter, Kripochef Stuttgart (2016) | Harald 
Wohlfahrt, Sternekoch (2012) | Guido Wolf, Landtagspräsident Ba-Wü
(2013) | Frl. Wommy Wonder, Travestiekünstler (2017)

Z Klaus Zellmer, Porsche-Vertriebschef (2012) | Michael Zeyer, Sport-
direktor Stuttgarter Kickers, Wirt (2014)

… und unsere Moderatoren in all den Jahren
• Ute Weber, Susanne Kurz, Diana Hörger, 

Axel Graser und Knut Bauer, SWR4 Studio Stuttgart 
• Tom Hörner, Stuttgarter Nachrichten

18 19




